
60 Jahre mit Freude 
beim Gesang

Shanty-Chor zeichnet langjährige Mitglieder aus

Steinheim (WB). Bestens gelaunt
hat der Vorsitzende Hermann-
Josef Wiethaup jetzt zahlreiche
aktive und passive Sangesfreunde
mit ihren Partnerinnen zur Weih-
nachtsfeier des Shanty-Chores be-
grüßen können. Veranstaltet wur-
der die Feier in der Gaststätte
Breker in Rolfzen. Wiethaup be-
dankte sich bei den Sängern für
das Engagement in 2010 und
erinnerte an die vielen schönen
Auftritte. Ein besonderer Dank
galt dem Chorleiter Heinz-Georg
Rolf, der traditionsgemäß mit ei-
nem westfälischen Schinken be-
dacht wurde. Der Akkordeonspie-
lerin Gisela Barner wurde stellver-
tretend für alle Musiker ein Blu-
menstrauß überreicht. Nach ei-
nem Festmenü konnte der Vorsit-
zende des Chorverbands Höxter-
Warburg, Heinz Hartmann, folgen-
de Ehrungen für langjähriges En-
gagement im Chor vornehmen: Mit
einer Ehrenurkunde des Chorver-
bands zeichnete er den Shanty-

Chor »MC Harmonie« Steinheim
für sein 110-jähriges Bestehen
aus. Die Sänger Hermann Weber
(60 Jahre aktives Singen) und
Georg Pietruschka (50 Jahre) er-
hielten die goldene Ehrennadel
des Deutschen Chorverbands –
verbunden mit einer Ehrenurkun-
de, unterschrieben vom Präsiden-
ten Henning Scherf. 

Für 40 Jahre aktives Singen im
Chor erhielt der Verbandsvorsit-
zende Heinz Hartmann die silber-
ne Ehrennadel mit Urkunde des
Chorverbandes NRW, unterschrie-
ben vom Präsidenten Hermann
Otto, aus den Händen des Vorsit-
zenden Wiethaup. Dieser konnte
zum Abschluss noch die Vereins-
mitglieder Reiner Gensicki für 20
Jahre sowie Heinz-Georg Rolf und
Wolfgang Nieswandt für jeweils
zehn Jahre Mitgliedschaft mit ver-
einsinternen Urkunden auszeich-
nen. Mit maritimen Weihnachtslie-
dern und neuen Stücken ging die
gesellige Feier in Rolfzen zu Ende.

Ehrungen beim Shanty-Chor mit (von links): Heinz-Georg Rolf, Georg
Pietruschka, Reiner Gensicki, Wolfgang Nieswandt, Hermann Weber,
Vorsitzender Hermann-Josef Wiethaup und Heinz Hartmann.

Die Reisevereinigung Steinheim hat nach Abschluss
der Reisesaison 2010 ihre besten und erfolgreichsten
Taubenzüchter geehrt (von links): Fritz Göke,
Adelheid Göke, Gabriele Tölle (Schlaggemeinschaft

Tölle-Funcke), Heinrich Bicker, Josef Lohre, Franz
Walbaum, Heinz Galler, Fritz Göder, Vorsitzender
Werner Wienkemeier, Peter Klinkhardt, Christoph
Holtkamp und Ralf Holtkamp. Foto: Wilfert

»Neue Stromleitungen 
schränken Training ein«

Taubenzüchter ziehen Bilanz – Medaillen verliehen

S t e i n h e i m  (nf). Es ist ein
anstrengendes Flugjahr, das
hinter den Brieftaubenzüch-
tern liegt. »Erst war es sehr
heiß, dann kam die lange
Regenphase«, sagte Werner
Wienkemeier dieser Zeitung. 

Der Vorsitzende der Reiseverei-
nigung Steinheim zieht dennoch
eine insgesamt gute Bilanz der
abgelaufenen Reisesaison. In der
vereinseigenen Taubenhalle in
Steinheim wurden jetzt die erfolg-
reichsten Taubenzüchter der RV
geehrt. Während der heißen Phase
musste einer der elf geplanten
Flüge (Flug 9 im Juli) ganz abge-
sagt werden, um die Tauben zu
schonen. Der längste Flug er-
streckte sich über 600 Kilometer –
vom Startort Dijon nach Ostwest-
falen. Zu den Alttierflügen gab es

fünf Jungtierflüge. »Trotz der
schwierigen Wetterbedingungen
war die Ausfallquote nicht beson-
ders groß«, betonte Wienkemeier.
Für die Trainingsbedingungen
sieht der RV Vorsitzende dem-
nächst aber Probleme auf die
Taubenzüchter zukommen. Die
neue Hochspannungsleitung in der
Nähe des Umspannwerks am
Krankenhaus Steinheim beein-
trächtigt die Trainingsmöglichkei-
ten. »Das offene Gelände war
gerade für Jungtauben ideal, das
wird demnächst erschwert«, be-
fürchtet Wienkemeier. Am 8. Janu-
ar 2011 wird sich die Reisevereini-
gung in der Taubenhalle an der
Ottenhauser Straße mit einer gro-
ßen Schau präsentieren.

Die wertvolle RV-Meisterschaft
sicherte sich Heinrich Bicker vor
Holtkamp und Sohn und Fritz/
Adelheid Göke. Die RV-Vogel-
meisterschaft gewannen Holtkamp

und Sohn, die Weibchen Meister-
schaft Heinrich Bicker. Den besten
Vogel stellten Fritz und Adelheid
Göke, das beste Weibchen Hein-
rich Bicker. 

Der beste AS Vogel kam aus dem
Schlag von Franz Walbaum, das
beste AS Weibchen von Heinrich
Bicker. Josef Lohre gewann die
RV-Jungtaubenmeisterschaft vor
der Schlaggemeinschaft Tölle/Fun-
cke und Adelheid/Fritz Göke. Holt-
kamp und Sohn stellten die beste
Jungtaube. Franz Walbaum ge-
wann die RV-Jährigenmeister-
schaft, für den besten jährigen
Vogel wurde Heinz Galler geehrt,
für das beste jährige Weibchen
Franz Walbaum. Die Verbandsme-
daillen sicherten sich Josef Lohre
(Bronzemedaille Jungtauben),
Fritz Göder (Bronzemedaille),
Fritz und Adelheid Göke (Silber-
medaille) und Heinrich Bicker
(Goldmedaille).



¥ Steinheim (nw). Viele kleine
Beträge können im Laufe eines
Jahres zu einer prächtigen
Summeanwachsen:Was es aus-
macht,wennvieleApothekenbe-
sucher bei verschiedenen Mes-
sungen einen kleinen Obolus in
ein Sparschwein werfen, erfuhr
der Vorsitzende des Förderver-
eins„KrankenhausundNotfall-
versorgung Steinheim“, Karl
Düwel, in der Center-Apo-
theke.
Inhaberin Ricarda Schelp

überreichte ihm jetzt 300 Euro
die bei der Sammelaktion zu-
stande kamen. Karl Düwel si-

chert ihr zu, dass dieses Geld
zweckentsprechend zu Förde-
rung und Unterstützung des
Steinheimer St.-Rochus-Kran-
kenhauseseingesetztwerde.
So verwies er auf die Spende

des Fördervereins für den
neuen Computertomografen in
Höhe von 10.000 Euro an die
Klinik. Den Förderverein Kran-
kenhauswill auf dieseWeise Ri-
carda Schelp weiter unterstüt-
zen. Sie werde diese Aktion
auch in ihrer neuen Apotheke
im Steinheimer Gesundheits-
zentrum weiterführen, betonte
dieApothekerin.

Scheckübergabe: Ricarada Schelp gibt die Spenden der Kunden an
Karl Düwel weiter.  FOTO:NW

VielekleineGaben
Apothekenkunden spenden für Krankenhaus


